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Der Monat März stellt den Be-
ginn der traditionellen Pflanzzeit 
dar. Laub-, Nadel- oder Obst- 
gehölze können jetzt in den Boden.  
Heute geben wir mal einige Tipps 
zu Obstgehölzen. Für viele Kleingär-
ten hat sich der Spindelbusch oder 
Niederstamm als die geeignetste 
Baumform erwiesen. Diese Sorten 
werden auf Unterlagen veredelt, 
welche den Baum nicht allzu sehr 
„in die Höhe schießen“ lassen. So 
können auf kleinerer Fläche meh-
rere Bäume angepflanzt werden. 
Außerdem setzt der Ertrag meist 
früher ein als bei auf Sämling ver-
edelten Sorten.  Die meisten Sorten 
gedeihen jedoch besser auf „offe-
nem Land“. Das heißt, es ist besser, 
diese nicht in die Wiese zu setzen. 
Wer eine Streuobstwiese anlegen 
möchte, sollte Bäume mit entspre-
chender Unterlage wählen. Diese 
werden jedoch größer. Die meisten 
Obstbaumarten und -sorten benöti-
gen eine Befruchtersorte. Es ist also 
notwendig, entsprechende Sorten 
im Bereich des Bienenfluges zu 
haben. In der Regel ist das in einer 
Gartensparte kein Problem. Wer je-
doch weit und breit keine weiteren 
Obstbäume stehen hat, sollte ent-
sprechende Sorten anpflanzen.  Be-
sondere Beachtung sollte auch der 
Sortenauswahl hinsichtlich Lage 

und Bodenverhältnissen geschenkt 
werden. Lassen Sie sich deshalb vor 
dem Kauf von den Fachverkäufern 
im Gartenfachmarkt Zschopauer 
Str. 277 in Chemnitz beraten.
Auch Gemüse kann man jetzt schon 
ins Foliezelt oder Gewächshaus 
pflanzen. Kopfsalat und Kohlrabi 
gehören zum Beispiel dazu. Ent-
sprechende Jungpflanzen erhalten 
Sie ab Anfang März (ca. Mitte der 
10. Kalenderwoche) ebenfalls im 
Gartenfachmarkt Zschopauer Str. 
Einige Arten sind jedoch wärmelie-
bend. Dazu gehören Tomaten und 

Gurken. Dort sollten die Nacht-
temperaturen nicht unter +6°C 
gehen. Deshalb ist hier ein späte-
res Pflanzen ratsam. Als Termin 
für Freilandpflanzungen oder ins 
unbeheizte Gewächshaus gelten 
hier die Tage nach den Eisheiligen 
(also Mitte Mai). Das Gleiche gilt 
auch für Pflanzkartoffeln. Hier soll-
ten die Bodentemperaturen auch 
entsprechend hoch sein. Deshalb 
gilt: Lieber etwas länger mit dem 
Pflanzen warten. Der vermeintliche 
Zeitverlust wird durch dann schnel-
leres Wachstum ausgeglichen. Im 
März kann man auch schon seinen 
Balkon mit Frühjahrsblühern gestal-
ten. Jetzt ist die Auswahl an Stief-
mütterchen, Hornveilchen und Pri-
meln besonders groß. Alle anderen 
Balkon- und Kübelpflanzen sollten 
erst dann gepflanzt werden, wenn 
die Gefahr von Frösten vorüber ist.  
such! 
Die Mitarbeiter des Gartenfachmarktes 
freuen sich auf Ihren Besuch!	
Mo. - Fr.	 9 - 18.30 Uhr
Sa.	 9 - 16 Uhr

Der Gartentipp von Felix Immergrün März
Der Monat März stellt 
den Beginn der tra-
ditionellen Pflanz-
zeit dar. Laub-, 
Nadel- oder Obst- 
gehölze können 
jetzt in den Boden.  
Heute geben wir 
mal einige Tipps zu 
Obstgehölzen. Für vie-
le Kleingärten hat sich der 
Spindelbusch oder Niederstamm 
als die geeignetste Baumform 
erwiesen. Diese Sorten werden 
auf Unterlagen veredelt, wel-
che den Baum nicht allzu sehr 
„in die Höhe schießen“ lassen. 
So können auf kleinerer Fläche 
mehrere Bäume angepflanzt 
werden. Außerdem setzt der Er-
trag meist früher ein als bei auf 
Sämling veredelten Sorten.  Die 
meisten Sorten gedeihen jedoch 
besser auf „offenem Land“. Das 
heißt, es ist besser, diese nicht 
in die Wiese zu setzen. Wer eine 
Streuobstwiese anlegen möchte, 
sollte Bäume mit entsprechender 
Unterlage wählen. Diese werden 
jedoch größer. Die meisten Obst-
baumarten und -sorten benötigen 
eine Befruchtersorte. Es ist also 
notwendig, entsprechende Sor-
ten im Bereich des Bienenfluges 
zu haben. In der Regel ist das in 
einer Gartensparte kein Problem. 
Wer jedoch weit und breit keine 
weiteren Obstbäume stehen hat, 
sollte entsprechende Sorten an-
pflanzen.  Besondere Beachtung 
sollte auch der Sortenauswahl 
hinsichtlich Lage und Bodenver-
hältnissen geschenkt werden. 
Lassen       Sie sich deshalb vor 

dem Kauf von den Fach-
verkäufern im Garten-

fachmarkt Zschopauer 
Str. 277 in Chemnitz 
beraten.
Auch Gemüse kann 
man jetzt schon ins 

Foliezelt oder Ge-
wächshaus pflanzen. 

Kopfsalat und Kohlrabi 
gehören zum Beispiel dazu. Ent-

sprechende Jungpflanzen erhalten 
Sie ab Anfang März (ca. Mitte der 
10. Kalenderwoche) ebenfalls im 
Gartenfachmarkt Zschopauer Str. 
Einige Arten sind jedoch wärme-
liebend. Dazu gehören Tomaten 
und Gurken. Dort sollten die 
Nachttemperaturen nicht unter 
+6°C gehen. Deshalb ist hier ein 
späteres Pflanzen ratsam. Als 
Termin für Freilandpflanzungen 
oder ins unbeheizte Gewächshaus 
gelten hier die Tage nach den 
Eisheiligen (also Mitte Mai). Das 
Gleiche gilt auch für Pflanzkartof-
feln. Hier sollten die Bodentempe-
raturen auch entsprechend hoch 
sein. Deshalb gilt: Lieber etwas 
länger mit dem Pflanzen warten. 
Der vermeintliche Zeitverlust wird 
durch dann schnelleres Wachstum 
ausgeglichen. Im März kann man 
auch schon seinen Balkon mit 
Frühjahrsblühern gestalten. Jetzt 
ist die Auswahl an Stiefmütter-
chen, Hornveilchen und Primeln 
besonders groß. Alle anderen 
Balkon- und Kübelpflanzen sollten 
erst dann gepflanzt werden, wenn 
die Gefahr von Frösten vorüber ist.  
such! 
Die Mitarbeiter des Gartenfachmark-
tes freuen sich auf Ihren Besuch!

Der Gartentipp von Felix Immergrün

März

Mo bis Fr 9 - 18.30 Uhr + Sa 9 -16 Uhr
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